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Beilage zu Rr . SS der Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , 21 . April 1881 .

Deutschland .
Berlin , 19 . April . Zu den Verhandlungen wegen Ein¬

tritts Hamburgs in den Zollverein schreibt die „Tribüne " :
„ Sicher ist schon vor dem Beginne der Verhandlungen als

Resultat der bisherigen Pourparlers , daß unter allen Umständen
ein Freihafen - Gebiet belassen werden soll , freilich in engen Gren¬
zen, die Quais am Elbufer und die Elbinseln sollen dazu ge¬
hören . Die Stadt selbst, die Vorstadt St . Georg und die Vor¬
orte würden danach in den Zollvereine rücken. Was an Zuge¬
ständnissen in der Erleichterung hinsichtlich der Zollkontrole und
der Handhabung der Zollvorschriften bewilligt wird , bleibt abzu -
warten . Versprechungen nach dieser Richtung sind jedenfalls ge¬
macht worden . Der schwierigste Punkt wird offenbar die Fest¬
setzung der Beihilfe sein, welche das Reich für die neuen An¬
lagen an Docks , Entrepots rc. gewähren soll . Ueber diesen Punkt
sollen sehr verschiedene Anschauungen herrschen .

"

Schwede « «ud Norwegen .
Stockholm, 15 . April . Die drei Reichskomitos für die

Umvrdnung des Steuerwesens , für das Heerwesen und
für die Kriegsflotte , die zu gemeinsamer Arbeit an der
Neuordnung des mit dem Grundbesitz verquickten Ver -
theidigungswesens berufen sind , traten , wie der „ Köln .
Ztg . " berichtet wird , vor den Feiertagen auf Einladung
des Staatsministers zu einer gemeinschaftlichen Sitzung zu¬
sammen . Der Minister theilte ihnen mit , der König wünsche
die Wiederaufnahme der Arbeiten gleich nach Ostern , weil
sie vor dem Schlüsse dieses Jahres zu Ende gebracht sein
müßten . Das Steuerkomits , sagte der Minister , sei schon
ersucht worden , Vorschläge für sich zu machen , weil die
Regelung der von ihm behandelten Verhältnisse längere
Zeit forderte . Jetzt ersuche er die beiden anderen Ko-
mites ), jedes für sich sobald als möglich eine Berechnung
der Kosten aufzustellen , welche ihre Vorschläge erfordern
könnten , und diese Aeberschläge dem Steuerkomitä als Richt¬
schnur zu übergeben . Der Minister erinnerte daran , daß
die Komites auf der Grundlage von 1878 arbeiten müß¬
ten und daß eine längere Uebungszeit der Wehrpflichtigen
als 90 Tage (die Stammtruppen ausgenommen ) außer
Frage stehe , da diese eben von mehreren Reichstagen an¬
genommen worden . Die Uebergangszeit müsse so lang
als möglich bemessen werden .

Badische Chronik .

Karlsruhe , 20 . April . Das „ Verordnungsblatt der General -
direktion der Großh . Badischen Staats - Eisenbahnen "
Nr . 19 vom 16. d . Mts . enthält :

1) Eine allgemeine Verfügung : den Milchtransport
im Abonnement betreffend .

2) Sonstige Bekanntmachungen , betreffend : Ver¬
eins - Kartenliste , Umladestation in Kassel , Süddeutscher Verband ,
Südösterreichisch - Deutscher und Italienisch - Deutscher Verkehr ,
Betriebsstörung , Mitteldeutscher Verband , Zollbehandlung der
Güter in Köln , Westdeutscher Verband , Hessisch-Pfälzischer Ver¬
kehr. Deutsch -Italienischer Verkehr , Einfuhr von Zündhölzchen rc.
in die Schweiz , Rheinischer Verband , Ruhrkohlen -Vcrkehr , Würt -
tembergisch - Schweizerischer Verkehr , Italienisch - Schweizerisch -
Südbadischer Verkehr , Waldshut -Ostschweizerischcr Verkehr , Pa¬
tent - und Musterschutz -Ausstellung in Frankfurt a . M . , Holz -
Frachtsätze , Wagenmiethe -Abrechnung , Rapportirnng von zwei¬
achsigen rc. Wagen , Wagen zum Langholz - rc. Transport , Mit¬
theilungen über auswärtige Verwaltungen .

Aufgefundenes Geld . Es wurde aufgefunden : am
5. April d . I . im Bahnhof Waldshut der Betrag von 4,61 M . ;
am 4 . April d . I . im Zuge 586 der Bettag von 2,15 M . und
auf der Station Heidelberg abgeliefert .

Karlsruhe , 19 . April . Folgende Personalveränderungen
fanden im Oberpostdirrktions -Bezirk Karlsruhe statt .

Rruangenommensind als Postanwärter : Ehret , in¬
valider Sergeant , in Weinheim ; als Postgehilfen : Sauer in
Ettlingen , Fehrenbach in Gernsbach , Kaufmann in Schwetzingen ;
als Postagent : Weniger , Bürgermeister in Gerichtstetten .

Angestellt sind als Büreauasststent : der Telegraphen¬

Der Dampfpflug .
Von Professor vr . Wüst in Halle a . S .

(Schluß .)
Die aufgezählten Vorzüge und Nachthelle der verschiedenen

Dampfpflug -Systeme werden im Allgemeinen von keiner Seite
ernstlich bestritten , aber wenn man die Leistungen , Kosten u . s .
« . in Zahlen angeben soll , so gehen die Ansichten und Erfah¬
rungen ziemlich weit auseinander , weil zuverlässige Anhaltspunkte
fast vollständig fehle».

Der Laudwirth , welcher sich über Gespannpflügen oder Dampf -

Pflügen zu entscheiden hat und bei letzterem auch noch eine Wahl
zwffchen drn verschiedenen Dampfpflug -Systemen treffen muß ,
wird deswegen da , wo es sich nicht um ganz große Wirthschaf -
ten handelt , rathlos sein , weil die bekannt gewordenen Erfah¬
rungen unter verschiedenen unvergleichbaren Verhältnissen gewon¬
nen sind , während die vergleichenden englischen Versuche , welche
alle drei Systeme umfassen , erstens nicht ohne Weiteres für unsere
Verhältnisse paffen , zweitens aber auch deswegen nicht mehr zu¬
treffend sind, weil die verschiedenen Dampfpflug - Shsteme sämmt -
lich mehr oder weniger verbessert wurden . Wie groß diese Ver¬
besserungen sein können , sieht man daraus , daß z. B . eine Fa¬
brik die Leistungsfähigkeit ihrer heute gebräuchlichen Dampfpflüge
25 Prozent höher annimmt , als die ihrer früheren .

Bei anderen Maschinen für gleichartige stecke hat man ge¬
wöhnlich zur Zeit der wachsenden Einführung vergleichende Ver¬
suche unter gleichen Verhältnissen angestellt , die dann auch häufig
eine Klärung der Frage herbeiführten . Bei Dampfpflügen , wo
mit Rücksicht auf den hohen Preis derselben eine richtige Wahl
von ganz besonderer Wichtigkeit ist , hat man in Deutschland bis
jetzt leine vergleichenden Versuche mit den verschiedenen Systemen

assistent König in Karlsruhe ; als Postverwalter : die Post -
assisteuten Schönig in Ziegelhausen und Fromm in Petersthal ;
als Postassistenten : die Postassistenten Nißler in Appenweier ,
Sauer aus Mannheim in Wertheim und Stoll aus Mannheim
in Brette ».

Ernannt sind zum , Ober - Telegraphenassistenten : der
Obertclegraphist Rückert in Mannheim ; zum Postassistenten :
der Postanwärter Pfaff in Gerlachsheim .

Versetzt sind : der Postsekretär Knavpschueider von Offen¬
burg nach Karlsruhe ; die Postpraktikanten de Convenent von
Karlsruhe nach Mannheim , Fr . C . Müller von Leipzig nach
Mannheim , Baumann von Mannheim nach Leipzig , Karl
Beyer von Berlin nach Pforzheim , Bundschuh von Pforzheim
nach Berlin , Störkel von Mannheim nach Pforzheim , Rügen¬
berg von Bochum nach Karlsruhe , Bauer von Karlsruhe nach
Bochum , Brunswick von Rastatt nach Diedenhofen ; die Post¬
verwalter Münch von Oberschefflenz nach Eppingen , Pittler von
Gerlachsheim nach Oberschefflenz , Hofmann von Freudenberg
nach Oberkirch ; die Postassistenten Brückner von Tauberbischofs -
heiw nach Heidelberg , Oestreicher von Heidelberg nach Achern ,
Wolfschmidt von Achern nach Tauberbischofsheim , Blesch von
Mosbach nach Gemmingen , Ficke von Eppingen nach Mann¬
heim , Schmidt von Karlsruhe nach Steinbach , Seifert von Ett¬
lingen nach Graben , Bieter von Grabm nach Forst , Ziegan von
Forst nach Ettlingen , Kullmann von Breiten nach Walldorf ,
Jöst von Heidelberg nach Freudenberg .

Auf seinen Antrag tritt in d en Ruh estand : der
Postverwalter Wetze! in Renchcn .

In den Ruhestand versetzt ist : die Telegraphenge¬
hilfin Louise Meyer in Karlsruhe .

Gestorben sind : Weßlein , Posteleve in Plankstadt , Heck -
ner , Postassistent in Nußloch , Schretzmann , Postagent in Gericht¬
stetten , Arnold , Postgchilfe in Odenheim , Bittmann , Telegraphen¬
gehilfin in Heidelberg .

Pforzheim , 18. April . Von gestern an und während der
folgenden fünf Tage sind im Gewerbefchul - Gebäude die Schüler¬
arbeiten der hiesigen Kunstgewerbc - Schule , bestehend in
Zeichnungen verschiedener Art , insbesondere auch in kunstgewerb¬
lichen Zeichnungen , Farbenübungen und Dekorationen , in Gyps -
und Wachsmodellen , gravirten , ciselirten, emaillirten und galvano¬
plastischen Arbeiten ausgestellt . Dieselben lassen durchweg er¬
kennen, daß die noch junge Anstalt ihre Ausgabe , die hiesige Edel¬
metall - Industrie zu unterstützen und zu heben , in bester Weise
erfüllt . Die Kunstgewerbe -Schule hat einen dreijährigen Kurs
und es wurde dieselbe im verflossenen Schuljahr von 44 ordent¬
lichen Schülern und 14 Gästen besucht. An der Anstalt wirken
drei Lehrer .

2j. Schwetzingen , 18. April . Das schöne Frühlingswetter
hat während der beiden Osterfeiertage eine größere Menge
Fremder herbeigeführt . — Der großh . Garten prangt jetzt in der
ganzen Pracht des ersten frischen Grüns , das von Tausenden
befiederter Sänger belebt wird . — Noch ein paar Tage solches
Wetter und wir stehen mitten in der Spargelzeit . Bis jetzt frei¬
lich standen die Preise des Produkts ziemlich hoch : eine Mark
oder mehr für „ausgesuchte Schwetzinger Waare ! " — Die Zahl
der neuerdings auf hiesiger und Oftersheimer Gemarkung an¬
gelegten Spargelpflanzen , die jedoch erst in drei Jahren er -
tragsfähig werden , soll 100,000 betragen . — Waghäusel , das
außer Hockenheim u . a . O . seit neuer Zeit ebenfalls Produk¬
tionsplatz geworden ist, hat etwa 12,000 ertragsfähige Spargel¬
stöcke aufzuweisen .

Vermischte Nachrichten.
K, Mülhausen , 18. April . Bei dem köstlichen Frühlings¬

wetter , das wir seit gestern haben , herrscht ganz besonders reges
Leben in der Stadt , besonders noch heute , wo viel Volks aus
der Umgegend hereingeströmt ist , um die Kavalkade , oder viel¬
mehr den Fastnachtsumzug zu sehen, der hier heute Nachmittag
zum Besten der Armen veranstaltet war . Der Spaß ist jetzt ,
gegen 4 ' /z Uhr Nachmittags , so ziemlich vorüber . Alles eilt wie¬
der nach Hause , um sich nach den gehabten Strapazen zu er¬
holen , und die Wirthshäuser sind von Gästen aus der Stadt
und von auswärts angefüllt . Riesige Vorbereitungen sind zu
diesem Tage getroffen worden , und wie es scheint, wird Jeder¬
mann befriedigt , denn bei dem guten Wetter hat Alles nach

Wunsch ablaufen können und Jedermann findet seine Rechnung '
dabei . Auf Einzelnheitcn des Zuges einzugehen würde zu weit
führen , es sei nur erwähnt , daß Bier und Schnaps , die seit den
schlechten Weinernten hier an die Stelle des Weines getreten ,
ihre Rolle darin spielten , auch daß es an humoristischen Dar¬
stellungen nicht fehlte . Dessenungeachtet kam uns das Ganze
etwas lauer vor , als im vorigen Jahre . Der Osterochse und ein
Riesenhammel sind auf dem Rathhausplatze verloost worden ,wer die glücklichen Gewinner sind, ist mir bis jetzt unbekannt .

In Colmar ist kürzlich eine Broschüre von Hrn - Oberlin er¬
schienen . die die Ausartung des Weinstockes , ihre Ursachen und
Wirkungen zum Gegenstände hat . In derselben spricht Hr .
Oberlin die Ansicht aus , daß die Kultur des Weinstocks überall
in Europa zurückgehe, die künstlich gezogenen Pflanzen hätten
nicht mehr die Kraft , den widrigen , auf sie eindringenden Ein¬
flüssen zu widerstehen , und Hilfe sei nur in der Anpflanzung
von fremden und wild gewachsenen Rebpflanzen zu suchen. Der
Verfasser rühmt unter anderen , die Widerstandsfähigkeit des
Riesling , der aus solch wild gewachsenenPflanzen gezogen werde .

Literatur -Anzeige «.
* Nr 7 der Aerztliche « Mittheilnnge « ans Baden , her «

ausgegcben von Or . Robert Bolz , enthält : Die Desinfektion .— Die sog . Kadavec -Alkalvide . — Statistische Bewegung der
Aerzte in Baden 1880 . — Bitte an die Aerzte Badens (von
Geh . Rath Ecker in Freiburg ) . — Zeitung .

* Nr . 3 der Thierärztlichen Mittheilnuge « , redigirt von
Medizinalrath Lvdtin , enthält : Nekrolog von Eduard v . He¬
ring . — Die badischen Thierärzte am Schluffe des Jahres 1880 .— Fragekasten . — Vom Büchertisch.

Herm . Wagner ' s Jllnstrirte Deutsche Flora . Von diesembeliebten und gediegenen Handbuche läßt die Verlagshandlung
(I - H offman , Stuttgart ) soebeneine 2. Auflage in Lieferungen erschei-nen , welche von dem rühmlich bekannten Botaniker Prof . Or . Garckein Berlin überarbeitet und vermehrt wurde . Das Werk erscheintin größerem Format und noch splendiderer Ausstattung , als in
erster Auflage , und enthält 1250 meisterhafte Pflanzenadbildungenin Holzschnitt ; diese charakteristischen Illustrationen . sowie derklare , leichtfaßliche Text , ermöglichen cs Jedem , der sich mit Bo¬tanik beschäftigt , die auf Excursionen gesammelten Pflanzen mit
Leichtigkeit zu bestimmen . Der billige Preis des Werkes (20
Lieferungen a 75 Pf .) erleichtert überdies die Anschaffung desselbenund wird zu dessen Verbreitung wesentlich beitragen .

* Aus W . Spemann 's Verlag in Stuttgart liegen uns die
Fortsetzungen nachstehender in Lieferungen erscheinenden und vonuns schon öfter empfohlenen Werke vor :

1) Das Neue Universum , Berichte über neue Entdeckungenund Erfindungen , Lief. 4—6 .
2) Naturgeschichte des Menschen von Hellwald , die4 . Liefer . , behandelt die australischen Papua .
3) Die Erde und ihr organisches Lebe « von Klein und

Thomö . Die Liefer. 37—40 umfassen den größten Theil Indiens ,die Inseln des malahischen Archipels , China und Japan . DerI . Band dieses Werkes liegt bereits komplet gebunden vor , dochwird durch die Möglichkeit , die Lieferungen noch successive nach¬zubeziehen , auch den weniger Bemittelten die Anschaffung wesent¬lich erleichtert .
4) Jllnstrirte Musikgeschichte von Emil Naumann , Liefer .7 u . 8 . die sich würdig den früher erschienenen anreihen . InHeft 8 beginnt der Verfasser das zweite Buch : „ Die Etttwick -

lung der Mnstk im Mittelalter " , bei welcher Gelegenheit erdie Wechselwirkung zwischen Kunst und Religion besonders be¬tont . Die christlich-abendländische Musik , welche durch die beidenNamen Ambrosius und Gregor markirt wird , entwickelt sich klarund anschaulich vor unfern Augen , wesentlich unterstützt durch diezahlreich im Texte verstreuten Notenbeispiele . Unter den beige -
gebenen Holzschnitten verdient das wohlgelungene Vollbild „Dieheilige Cäcilie von Domenichino " besondere Erwähnung .

Wo ließe sich ein eingehenderes Anerkenntnrß finden , als nach¬stehendes an die Herren Srimanlt L Oo . . knrls , gerichtetesSchreiben :
Geehrte Herren .

„ Seit langer Zeit an Athmungsbeschwerden leidend, gebrauchteich kürzlich Ihre Indischen Cigarretten , worauf ich einederartige Linderung verspürte, , daß sie mir für die Folgeunentbehrlich geworden sind . Ich sage Ihnen hiermit mei¬nen innigsten Dank und bitte Sie , mir eine neue Sendung zu¬kommen zu lassen .
"

I . Santiago in Malaga .

veranstaltet : nachdem aber durch das Bedürfniß der Landwirthe
und energische Vertretung der Fabrikanten aller Systeme in
Deutschland die Frage immer brennender geworden ist , und die
widersprechenden Berichte in den verschiedenen Zeitungen nur da¬
zu beigetragen haben , die Unklarheit immer größer zu machen ,
so hat sich der land - und forstwirthschaftliche Hauptverein Hildes¬
heim entschlossen, vom 2 . bis 10. September d . I . aus dem
Gräflich v . Bennigsen 'schen Gute Banteln eine Dampfpflug -
Konkurrenz abzuhalten , welche den interessirten Landwirthen
Gelegenheit geben soll , die verschiedenen Dampfpflüge unter
gleichen Verhältnissen arbeiten zu sehen, und bei welcher diejenigen
Beobachtungen gemacht und veröffentlicht werde» sollen , welche
geeignet sind , die Wahl eines Systems zu erleichtern .

Da ein Dampfpflug nicht für alle Verhältnisse der beste sein
kann , so müßte man wenigstens zweierlei oder dreierlei verschieden¬
artige Preise auSsetzen und könnte dann in einzelnen Abtheilungen
lejcht in die mißliche Lage kommen , eben so viele Preise wie
Dampfpflüge zu haben , weil es sich bei Dampfpflügen niemals
um sehr zahlreiche Beschickung handeln kann . Man hat deßwegen
die Vertheilung von Preisen gar nicht in Aussicht genommen ,
sondern beabsichtigt nur durch sachverständige Preisrichter einen
Bericht erstatten und veröffentlichen zu lassen , der nicht nur alle
Beobachtungen bei der Konkurrenz , sondern auch die Schlüffe
der Preisrichter über die Verwendbarkeit der einzelnen Systeme
bei verschiedenen Boden - und Terrainverhältniffen enthalten soll .

Der Hauptverein Hildesheim hat einerseits große Opfer für
die Durchführung dieser Konkurrenz zu bringen , andererseits ent¬
stehen aber auch den Fabrikanten sehr bedeutende Kosten daraus ;
wenn trotzdem auf beiden Seiten die Neigung vorhanden ist, diese
Opfer zu bringen , so ist es der deutlichste Beweis , wie wün -
schenswerth für Jedermann die Gewinnung von vergleichbaren »

zuverlässigen Erfahrungsresultaten erscheint, wie sie für die
meisten anderen Maschinengattungen schon vorhanden sind.

— ( Die Getreue « in Jever .) Die letzten vierzehn Tagevor dem 1 . April , dem Geburtstage des Fürsten Bismarck , liefein Berschen durch viele fortschrittliche und verwandte Blätter ,welches den „ Getreuen in Jever " in die Schuhe geschoben wurdeund worin diese angeblich erklärten , sie fänden sich wegen der
Steuerreformen des Reichskanzlers nicht mehr veranlaßt , dem¬
selben , wie sie seit Jahren zu thun Pflegten , so auch Heuer 101

! Kibitzeier zum Geburtstage zu verehren . Bezüglich hierauf ver¬
öffentlichten die „ Jeverläudischen Nachrichten" folgende Zuschrift :

i „ An die Getreuen in Jever . Da dör de Zeitungen so'n! dummen Vers geht von „ Steier und Eier "
, hebbe ick mi ärgert ,da ick wert , da Ji getreu blievt . Wull mi nu darum woll bi

! Jo inköpen und legge sör'n paar Eier an . Wenn 't nich paßt ,
^ gevt an die Armen . Ick wert , dat Ji so denkt :

Und sünd de Eier noch so dür,
Wie betalt se gern un uck ns Stür !
„ Getreu ", dat is een selten Word ,
Doch in ns Jever leevt et ford .

März , 31 .
En olle Bur , de tto do Bismarck steit . "

Hierauf antworteten die „ Getreuen " :
Jo Toschrift mit den Poststempel „ Ellenserdamm " hat uns

mächtig freut , Ji hevt recht , de Vers in de Zeitungen , de eenold Lögenfatt uns ünnerschaben het , schert uns nich. Mit unse
Sendung an Bismarck sünd wi aber nu erst fertig wurden , dade Kiewit partout keen Raison annchmen wull . Wi bidd Jo um
Jo Namen , damit Ji as 'n rechtschapen Mitglied van de „ Ge¬treuen " ook 'n Bismarckkart kriegt.

Jever , 8 . April 1881 . Die Getreuen ,



Handel und Verkehr .
Handelsberichte .

Börsenberichte vom 19. April . Frankfurt : fest , leb¬
haftes Geschäft. Deutsche Staatspapiere fester , Preuß . Consols
102 bez . Oesterr . Renten steigend . Ungar . Papierr . °/« Proz -
höher. Russen schwach hehauptet. Bahnen , namentlich Staats¬
bahn, Galizier , Dux-Bodenbach , fxrner Oberschlesier , Mecklen¬
burger und Thüringer erheblich bester . Banken steigend . — Die
Abendbörse war fest und lebhaft. Kreditaktien 274 '/- .

Berlin : Andauernde Deckungs- und Meinungskäufe stei¬
gerten die Kurse. Russische Werthe vernachlässigt. Geld 2°/« Prz .

Wien : lebhaft und steigend , namentlichBanken und Bahnen .
Paris : fest , Schluß matter auf Realisirungen. Franzöf.

Renten verloren etwa 20 Cs . , Italiener 55 Cs . , Oesterr . Gold¬
rente etwas bester . Russen anziehend.

Erfurt , 19 . April . Die Dividende der Thüringischen Eisen¬
bahn beträgt für das Jahr 1880 9Ve Proz .

Wien , 18. April . Der Einlösungskurs der in Silber zahlbaren
österreichischen Eisenbahn - Coupons ist vom 18. d . M . ab auf
86°/« festgesetzt.

Verloosnngen . Freiburger 15 Fr . - Loose vom
Jahre 1860 . Ziehung am 15. April 1881 . Gezogene Serien :
Nr . 43 80 807 382 505 551 599 770 857 905 955 1149 1321
1406 1557 1586 1693 1699 1709 1858 1959 2228 2288 2298
2318 2403 2439 2487 2554 2745 2784 2932 2945 3104 3122
3142 3150 3297 3750 4059 4205 4235 4252 4275 4862 5087
5366 5405 5478 5501 5776 5785 5869 6182 6217 6256 6396

Feste ReduktiönSvnchältnsffe : 1 Lhlr . Rmk. , 7 Gülden Md. und Holland.
— 12 Rmk.. 1 Gulden ö. A . - - 2 Rmk ., 1 Franc --- 80 Pfg.

Staatspapiere .
Baden 3-/° Obligat . fl . 97-/4

. 4 . fl. 100- 4
. 4 „ M . 101°/,

Bayern , 4 Obligat . M . 101 '/,
Deutsch !. 4 Reichsanl.M . 101- 4
Preußen 4 ' /« °/,Cons . M . 105-/,

„ 4°/, Consols M . 102
Sachsen 3°̂ Rente M . 79- ,
Wrtbg .4-/,Obl .v.77/79M . 106 '/,

„ 4Obl . V.1875/80M. 101-/, ,
Oesterreich 4 Goldrente 81 ' /,

„ 4' /,Silberrentefl . 68' ',
„ 4'^Papierrente fl. 67 °/«

Ungarn 6 Goldrente fl. IOO-/4
Rumänien 6 Obligat , fl. 89-/,
Rußland 5Obl .v .1877 M . 92 -/,g

. 4Obl . V. 1880R . 75" /„
„ 5 lI .Orientanl .PR .59 ' - „

Schweiz4' /,Bern .v .1877F. IO2-/4
Spanien lAusl .Rnt .Piak . 22-/, ,
N .-Amer.4' /- T .pr .189lD . Ill -/«

. 4Cons .pr .1907 .D . 113 ' /z

Bank - Aktie « .
4'/zDeutscheR.-Bank M . 148 ' /,,
4 Badische Bank Thlr . 110
5 Basler Bankverein Fr . 184
4 Darmstädter Bank fl. 151
4 Disc .-Kommand- Thlr . 136 '/,
5 Frankf. BankvereinThlr . 106
5 Oest. Kredit-Anstalt fl . 272
5 Rhein . KreditbankThlr . 110- 4
5D . Effekt- u.Wechsel-Bk.

40 °/, einbezahlt Thlr . 133 '/,,
4 Sd . Bod .-Kr .-Bk. 80°/,

einbezahlt Thlr . 133 '/,
Eisenbahn -Aktie «.

6Cöln-Minden -St . Thlr . 152
4 Heidelberg -Sveyer Thlr . 56 ' /?
4 Hess. Ludw .-Bahn Thlr . 940/4
4Meckl.Friedr .-FranzM . 149 '/,
4 ' /, Pfälz . Maxbahn Thlr . 128
4 „ Nordbahn Thlr . 98°/,
4 Rechte Oder -Ufer Thlr . 146 ' /,
6 '/, Rhein-Stamm Thlr . 163 '/,

6613 6664 6665 6898 7064 7124 7153 7289 7302 7348 7383
7398 7522 7717 7863 7869 7974 . - Die Prämienziehung fin¬
det am 15 . Mai d . I . statt .

Ziehung der ungarischen Loose von 1870 : Serie 4047 flir. 23
gewinnt 100,000 fl . , Serie 5726 Nr . 6 gewinnt 10,000 fl. . Serie
1039 Nr . 6 gewinnt 5000 fl. Außerdem wurden noch gezogen
die Serien : 12 21 204 283 511 788 1062 1478 1757
1814 2034 2234 2352 2630 2876 3183 3515 3666 3797
3863 4567 5075 5195 5208 5351 5726 5863 5883 5887
5896 .

B crlin , 19. April . Getreidemarkt. (Schlußbericht.) Weizen
per April-Mai 219 .50 , per Mai -Juni 218 .50 , per Juni -Juli
218 .50 , Roggen per April -Mai 212 .— , per Mai -Jum 207 .—,
per September -Oktober 174 .75 . Rüböl wco 53.— , per April-
Mai 52.80, Per September - Oktober 54.80. Spiritus loco 53 .50,
per April-Mai 54.25, per Juni -Juli 55 .60, per August-Septem¬
ber 56 .50 . Hafer Per April -Mai 158 .50, Per Mai -Juni 157 .50.
Petroleum per April 25.50. — . Weizenmehl loco Nr . 0 .29 .50,
Nr . 00. 30 .— . Roggcnmehl loco Nr . 0.29.50 , per April-Mai
28 .25 , Per Mai -Juni 28.—, per Juni -Juli 27 .40 . Kühl .

Köln , 19. April . Weizen loco hiesiger 23 .—, lsco fremder
22.50 , per Mai 22 .45 , per Juli 22 .50. Roggen loco hiesiger
21 .50 , per Mai 21 .55, per Juli 20.55 . Hafer io« , 17 .—. Rüböl
loco 29 .—, per Mai 27 .90, Per Oktober 28.90.

Bremen , 19 . April. Petroleum . (Schlußbericht.) Standard
white loco 7.95, per April 7 . 80, per Mai 7 .60 , per Juni 7.80,
Per Aug.-Dez . 8.20 . Ruhig . Amerik . Schweineschmalz Wilcox

(nicht verzollt) 88-/4.
Paris , 19. April . Rüböl Per April 70 .50, Per Mai 70 .75,

per Mai -Aug . 72 .25 , per Sept .-Dez . 74.— . — Spiritus per
April 58.75, per Sept .-Dez . 57 .75 . — Zucker , weißer . diSPos-
Skr. 3, per April 68 .75, per Mai -Aug. 69 .75. — Mehl , 8 Mar¬
ken , per April 63.25, per Mai 63.25 , per Mai -Aug . 62 .75.
per Sept .-Dez . — . — Weizen per April 29 .30, per Mm
29.—, per Mai -Aug . 28 .75, per Sept .-Dez . 27.75 . — Roggen
per April 23 .60 , per Mai 23 .75, per Mai -Aug. 22.75, per

. Sept .-Dez. 19.50.
Antwerpen , 19. April . Petroleum -Markt . Schlußbericht.

Stimmung : Baisse . Raffinirtes Type weiß , disp . 20 b .» 20 B .
New - B 0 rk , 18 . April . (Schlußkurse.) Petroleum in New-

Aork 7-/4 . dto . in Philadelphia 7- 4 , Mehl 4,60 , Mais (old
mixed) 59 , Rsther Winterweizen 1 .24 , Kaffee , Rio good fair
12 , Havana -Zucker 7 "« , Getreidefracht 4 '/? , Schmalz , Marke
Wilcox 12, Speck 9' /, .

Baumwoll -Zufuhr 13,000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
9000 B . . dto . nach dem Eontinent 9000 B .

Baumwolle . Wochen -Zufuhr in der Union 71,000 B . , Export
nach Großbritannien 56,000 B . , nach dem Continent 60,000 B . ,
Borrath 674,000 B .

Rotterdam '
, 17 . April . Der Dampfer „Schölten" der

Niederländisch - Amerikanischen Dampfschifffahrts - Gesellschaft ist
gestern in New-Aork angekommen .

Verantwortlicher Redakteur: F . Nestler in Karlsruhe .

Frankfurter Kurse vom 19 . April 1881 .
5 Böhm . West-Bahn
5 Elisabeth-Bahn
5 Gal . Karl -Ludw .-B
5 Oest-Franz -St . -
5 Oest . Süd -Lombard
5 Oest. Nordwest
5
5 Rudolf

fl . 241 -/4
fl. 181
fl . 244-/8"

. 272' , .
, 08-/4
fl. 176-/«

Ult. S . fl. 216 -/8
144-/2

Eisenbahn -Prioritäten .
4 ' /-Hess. Lud w . conv . Thl . 104
4' /r Pfälz . „ M . IOI -/2
5 Elisabeth I . Em . fl . 86-/3
5 „ Gisela fl. 88
5 Franz-Josef v . 1867 fl. 89
5 Galiz . Carl -Ludwig

v . 1863 fl . 91
5 Mähr . Grenz-Bahn fl. 71-/4
5 Oest. Nordw. Gold-

Obl . M . 104' r
5 Oest. Nordw . Ult. L . fl . 39 °/,«

Gotthardt — lUSer . i
5 Süd -Lomb . Prior .

/2
97 °/,
99 ' /«

3 Süd -Lomb . Prior Fr . 56'/«
5 Oest.Staatsb . -Prio . fl. 105 ' /s
3 dto . I—Vtll L . Fr . 76»/-
3 dto . IX Fr . 75
3 Livor. lllt . 6,vlu . V2 „ 56 '/,
5 ToscanerCentral Fr . 90 ' «

Pfandbriefe .
4 ' /- Rh . Hyp .-Bk .-Pfdbr . 102-/,
4 dto . 99
5Preuß . Te»t.-Bod .- Cred.

verl. ä 110 M . 113 ' /,
4 dto . „ L100 M . 99 ' /z
4 -/2 Meiliing . Hyp .-Bank 102
5Oest.Bod .-Crd .-Anst.fl. 101
5 Ruff . Bod .-Cred . SR . 85'/ .
4°/» Süd -Bod .-Lr .-Pfdb . 99-/.
4' /z°/° dto . 102 °/«

Verzinsliche Loose .
4 Badische Thlr . 100 134
4 Bayrische „ 100 135 '/«
3 -/2 Preußische „ 100 152 ' ,-
3 '/r Cöln - Mind . „ 100 131°/,
4Mein . Pr .Pfdb . „ 100 121-,„

1 so Pfg., » Pst. - - 20 Rml., 1 Dollar -- Rmk. 4. LS tztz
rui -I — «ml. ». 2« Pfg ., i Msri Banks --- Rmk . 1. « P

3 Oldenburger Thlr . 40 127
4Oesterr . v . 1854 fl. 250 115 '/«
5 „ V. 1860 , 500 126 '/«
4 Raab -Grazer Thlr . 100 94' ,2

Unverzinsliche Loofe
Per Stück.

Badische fl. 35-Loose 190 .—
Braunschw. Thlr . 20-Loose 98 .70
Meininger fl. 7-Loofe 26.60
Oefl . fl. IM-Loose v . 1864 332 .50
Oester . Kreditloofe fl . 100

von 1858 361 .—
Ansbach-Gunzenhausen 37 .70
Schwed. Thlr . 10-Loofe 51 .20
Ungar .Staatsloose fl .100 229 .50
Freiburger Fr . 15-Loose 29 .40
Mailänder Fr . 10-Loose 15.40

Wechsel «nb Sorten .
Paris kurz Fr . 100 80.95
Wien kurz fl . 100 173 .70
Amsterdam kurz fl. 100 169 .25
London kurz 1 Pf . St . 20 .51

>, l SÄ «r7
fg-

9.55—59
4.28

16 .17—21
16.69 - 74
20 .43—48

Dukaten
Dollars in Gold
20 Fr .-St .
Ruff . Imperials
Sovereigns
Städte -Obllgationen , ««-

Jnduftrte -Aktie « .
4 Karlsruher Obligat . 99 - ,
4' /z Mannheimer , —
4'/, Pforzheimer . —
4' /z Baden -Baden „ —
4' /z Heidelberg Obligat . 101-/«
4 Äonstanzer , —

Ettlinger Spinnerei o. Zs . 108 ' /«
Karlsruh .Mafchinens. dto . —
Bad . Znckerffabr. , ohne Zs . 68
Lothringer Eisenwerke 47'/«
3°/oDeutsch .Phön . 20°/aE» . 191
4RH .HyP.-Bk.50°/obz.Thl . 114
ReichsbankDiscont 4°,»

» Lombard 5-/»

Bürgerliche Rechtspflege
Oeffentliche Zustellungen .

C .958. 1. Nr . 2982 . Ofsenburg .
Die Firma H . und S . E - Halle in
Frankfurt a . M . , vertreten durch Rechts¬
anwalt Muser , klagt gegen den Kauf¬
mann Leopold Jlg von Oberkirch, zur

' Zeit an unbekanntenOrten , im Wechsel¬
prozeß , aus zwei Wechseln vom 28.
September 1880 , mit dem Anträge auf
Zahlung von o . 386 Mk. 49 Pf . nebst
6 °/v Zins vom 31 . Dezember v . I .,
10 Mk . 68 Pf . Wechselunkosten und
' /z ' /o Provision ; b . 300 Mk . nebst 6
Zins vom 31 . Januar d . I . 6 Mk.
30 Pf . Wechselunkosten und ' /z ° /« Pro¬
vision , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die Civilkammer 1 a . des
Großh . Landgerichts zu Offenburg auf

Dienstag den 31 . Mai 1881 ,
Vormittags '^ 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Offenburg , den 16 . April 1881 .
Gerichtsschreiber

des Großb . bad. Landgerichts:
Schwaab .

C .953 . 1 . Nr . 3194. Oberkirch . Die
Firma H . u. S . E . Halle zu Frank¬
furt , vertreten durch Herrn Anwalt
vr . K . Köhler in Freiburg , klagt gegen
den Kaufmann Leopold Jlg vonOber -

kirch , zur Zeit unbekannt wo, aus
Waarenkauf vom Jahr 1880, mit dem
Anträge aus Vcrurtheilung von 273 M .
50 Pf . nebst 6 " o Zins vom 1. Novem¬
ber 1880 , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Oberkirch auf -

Mittwoch den 15. Juni 1881 ,
Vormittags 11 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht.

Oberkirch , den 13 . April 1881 .
Schneider ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad. Amtsgerichts.

Soukursversahreu.
C .992 . Rr . 9513 . Freiburg . Ueber

das Vermögen des Fabrikanten Or.
Hermann Pfeifer dahier wird heute
am 16. April 1881 , Nachmittags
5 Uhr , das Konkursverfahren eröffnet .

Herr Karl Keim von hier wird zum
Konkursverwalter ermannt .

Konkmsfordcrungen sind bis zum
20. Mai 1881 bei dem Gerichte anzu¬
melden.

Es wird zur Beschlußfassung über
die Wahl eines anderen Verwalters ,
sowie über die Bestellung eines Gläubi -
gerausfchusses und eintretenden Falls
über die im 8 120 der Konkursordnung
bezeichnten Gegenstände auf

Samstag den 30. April 1881 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

und zur Prüfung der angemeldetenFor¬
derungen auf ,

Montag den 30. Mai 1881 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem unterzeichnten Gerichte Ter¬
min anberaumt . .

Allen Personen , welche eme zur Kon¬

kursmasse gehörige Sache in Besitz ha¬
ben , oder zur Konkursmasseetwas schul¬
dig sind , wird aufgegeben , nichts an
den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 30 . April 1881
Anzeige zu machen .

Freibnrg , den 16 . April 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber :
Dirrler .

C .957 .2 . Nr . 9591 . Bruchsal . Ueber
den Vermögensnachlaß des dahier ver¬
storbenen Postbriefträgers Friedrich
Kübler wird heute , am 13 . April 1881 ,
Nachmittags 6 Uhr , das Konkursver¬
fahren eröffnet .

Der Herr Rechtsanwalt Zeiser dahier
wird zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum 13.
Mai 1881 bei dem Gerichte anzu¬
melden .

Es wird zur Beschlußfassung über
die Wahl eines andern Verwalters , so¬
wie über die Bestellung eines Gläubiger-
ausschufscs und eintretenden Falls über
die m 8 120 der Konkursordnung be-
zeichneten Gegenstände auf

Samstag den 14. Mai 1881,
Vormittags 9 Uhr ,

und zur Prüfung der angemeldeten For¬
derungen aus

Samstag den 14. Mai 1881,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberaumt.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben, nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt, von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen, für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 13 . Mai 1881
Anzeige zu machen.

Bruchsal , den 13. April 1881.
Großh . bad . Amtskiericht .

Der Gerichtsschreiber :
Ritteimann .

Konkursverfahren .
C .990 . Nr . 6167 . Baden . In

dem Konkursverfahren über den Nach¬
laß des Leo Pflüger zu Sandweier
ist zur Abnahme der Schlußrechnung
des Verwalters und zur Erhebung von
Einwendungen gegen das Schlußver -
zeichniß der Schlußtermin auf

Mittwoch den 27 . April 1881 ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
bestimmt , wozu alle Betheiligten hier¬
mit vorgeladcn werden . Das Schluß -
verzeichmß und die Schlußrechnung
nebst den Belegen sind auf der Ge-
richtsfchreiberei niedergelegt.

Baden , den 8. April 1881 .
Lutz ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts.

Vermösensabsonderuugen .
C .968 . Nr . 4668 . Konstanz . Die

Ehefrau des Dominik Laule , Maria ,
geb . Kaltenbach in Zindelstein» wurde

durch Urtheil des Großh . Landgerichts
Konstanz, CivilkammerU, vom Heutigen
für berechtigt erklärt, ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzuson¬
dern , was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht
wird.

Konstanz, den 7 . April 1881 .
! Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts.
! Wolf .
, Handelsregiftereinträge.
! C .784 . Nr . 8l t8 . Fr ei bürg . Zum

Firmenregister des Amtsgerichts
Freiburg wurden eingetragen:
O .Z . 554. Ernst Schreiber , und des¬

sen Ehevertrag mit Friederike, geb .
Wengler , wonach jeder Ehetheil
100 fl . in die Gemeinschaft ein¬
wirft , alles übrige Vermögen aus¬
geschlossen bleibt.

O .Z . 541 . Alois Krems , und dessen
Ehevertrag mit Anna , geb . Pfaff ,
wonach jeder Ehetheil 20 fl . in die
Gemeinschafteinwirst, alles übrige
Vermögen ausgeschlossen ist.

O .Z . 552 . Adolf Rapp , und dessen
, Ehevertrag mit Magdalena , geb .

Zimmer , wonach jeder Ehetheil
50 M . in die Gemeinschaft ein¬
wirft , alles übrige Vermögen aus -

! geschloffen ist.
O .Z . 560. Fz . Schaich , und dessen

Ehevertrag mit Katharina , geb .
Galler , wonach allgemeineGüter¬
gemeinschaft besteht, mit Aus¬
nahme des von der Braut vorbe -

> haltenen Sonderguts au 1380 fl.
! O .Z . 546 . G . Engelberger , welcher
! in gesetzlicher Gütergemeinschaft
! mit seiner Ehefrau , Emilie, geh.
! Walter , lebt.
^O .Z . 545. Joseph Sartori , Wittwer .
! O .Z . 548. G . H . Held , und dessen

Ehevertrag mit Marie Elise, geb .
Rehfuß , wonach jeder Ehetheil

! 100 M . in die Gemeinschaft ein-
! wirst, während alles übrige Ver-
i mögenvonsolcherausgeschlossenist.
! O .Z . 547 . A. Greß , welcher mit seiner

Ehestau , Emilie , geb . Schneider,
in gesetzlicher Gütergemeinschaft
lebt.

O .Z . 549 . Wilhelm Heß , nach dessen
Ehevertrag mit Wilhelmine , geb .
Schneider, jeder Theil 50 M . in
die Gemeinschaft einwirft , alles
übrige Vermögen und Schulden
davon ausgeschlossen sind .

O .Z . 535 . Fritz Meyer , und dessen
Ehevertrag mit Hel- ne, geb. Berg¬
meier , wonach jede « Theil 50 fl.
in die Gemeinschaft einwirst, alles
übrige Vermögen davon ausge¬
schlossen ist.

O .Z . 536 . Fritz Montfort ledig.
O .Z . 537 . I . B . Ruef , welcher mit

seiner Ehefrau , Rosine, geborne
Jöhle , in gesetzlicher Güterge¬
meinschaft lebt.

O .Z . 537 . Theodor Sch aas , welcher
mit seiner Ehestau in gesetzlicher
Gütergemeinschaft lebt .

O .Z . 533 . August Heinrich Schulz ,
und dessen Ehevertrag mit Anna
Leute , wonach jeder Theil 100 M .
in die Gemeinschafteinwirft, alles
übrige Vermögen davon ausge¬
schlossen ist .

O .Z . 534. H. Tritfchler , und dessen

Ehevertrag mit Maria , geborne Gustav Heizmann , Beide ledig,
Pfirsrg , wonach leder Ehetheil! von denen Jeder mit der Firma
100 fl . >n die Gemeinschaft ein- / zu zeichnen berechtigt ist .
wirst, alles übnge Vermögen da- O .Z . 84 . Die Firma „Gebr . Mötsch "

von ausgeschlossen ist. ,
' als erloschen am 22 . März d . I .

O .Z . 543 . August Map P es m Hei - O .Z . 198 . Die offene Handelsgesellschaft
delberg , Filiale dessen Geschäftes „Viktor Usländer Nachfol -
m Heidelberg dahier. Prokurist g er " als erloschen vom 23. März
Ernst Hild. Der Ehevertrag des d . I . an
Ersteren ist bereitsbekannt gemacht . O .Z . 215 . Die Firma „Metzger und

O .Z . 532 . C . Weißhaar , und. dessen Neum ^ nn ' , offene Gesellschaft ,
Ehevertrag mit Karoline Hanser,
wonach jeder Theil 50 Gulden in
die Gemeinschaft einwirst , alles
übrige Vermögen ausgeschlossen
bleibt.

O .Z . 538 . M . Vierfelder , mit seiner
Ehefrau , Lina Einstein, in gesetz¬
licher Gütergemeinschaft nach
württemb. Rechte lebend .

deren Theilhaber Rudolf Lambert
Metzger und Ottomar Neumann,
ledig , sind , ein Jeder berechtigt ,
mit der Firma zu zeichnen . Ehe¬
vertrag des R . L. Metzger mit
Anna Maria Dienst, wonach jeder
Theil 100 Gulden in die Gemein¬
schaft einwirst, alles übrige Ver¬
mögen davon ausgeschlossen ist.

O .Z . 553 . Adolf Kiepert , dessen ehe - O .Z . 192 . Der Ehevertrag des Justus
liches Güterrecht sich nach preuß
Landrecht (Schlesien) richtet . !

O .Z . 65l . Ludwig Herrmann , und
dessen Ehevertrag mit Frida Bir <
melin, wonach jederTheil 100 M <
in die Gemeinschafteinwirst, alles ,
übrige Vermögen ausgeschlossen
bleibt . j

O .Z . 540 . Emil Merkte , mit seiner ^
Ehefrau in gesetzlicher Güterge- .
meinschaft lebend . !Jn das Firmenregister

O .Z . 532 . Otto Metzger , mit seiner eingetragen:

Julius Löb, Theilhaber der Firma
„ Gebr . Löb ", mit Henriette
Schwarz , wonach jeder Theil 100
Mark in die Gemeinschaft ein¬
wirft, alles übrige Vermögen ver-
liegenschastet ist.

Freiburg , den 5. April 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

G r ä f f.
C .770 . Nr . 2695/6 . Waldkirch .

wurde beute

Ehefrau , Rosalie , geb . Müller, !
in gesetzlicher Gütergemeinschaft
lebend . i

O .Z . 544 . G . Mötsch , dessen Ehever- !
trag bereits veröffentlicht . !

O .Z . 117 . August Mayer , besser,
Firma im Jahr 1875 als erloschen.

O .Z . 361 . Die Firma JuliusSchwarz
als erloschen im Mai 1880 .

O .Z . 506 . Die Firma Anton Bur
kard als erloschen am 1 . d . M .

O .Z . 104 . Die Firma I . Zipfel als
erloschen am 24 . März 1880 .

Im Gefellschaftsregister :
O .Z . 218 . Die Firma : Schubert und

Gebrüder Schmidt . Gesell¬
schafter der offenen Gesellschaft
sind : Wilhelm Schubert , dessen
Ehevertrag bereits veröffentlicht ;
Friedrich Schmidt ledig ; August
Schmidt , laut dessen Ehevertrag
mit Salome Riuklin jeder Theil
25 Gulden in die Gemeinschaft
einwirft , alles übrige Vermögen
davon ausgeschlossen ist. Ein jeder
Gesellschafter zeichnet mit der
Firma , welche am 1 . Juli 1880
begonnen hat.

O .Z ./503 . Zur Firma : „Gebr . Meng¬
ler " . Karl Robert Mengler ist
ausgetreten am 1 . d . Mts . , an
welchem Tage Anton Burkardt
und Karl Eha die offene Gesell¬
schaft fortsetzen. Der Ehevertrag
des A . Burkardt ist bexeits ver¬
öffentlicht ; K- Eha ist ledig.

O .Z . 219 . Viktor Usländer L Cie .
Dessen Gesellschafter sind : Johann
Lcmperle , Viktor Usländer und
Oskar Wiedtemann ledig ; der
beiden Ersteren ehelichen Güter -
verhältniffe find bereits veröffent-

O .Z . 216 . Heizmann mPeithmann ,
offene Gesellschaft ; deren Theil¬
haber : Alexander Peithmann und

Unter O .-Z . 81 : Firma „ Josef
Schreiber in Waldkirch " . In¬
haber : Josef Schreiber , Posa¬
mentier und Kaufmann in Wald¬
kirch , verehelicht mit Karoline,
geb. Hammer . Nach dem unterm
20. Juli 1859 abgeschlossenen Ehe-
verlrage wirft jeder Theil 25 fl.
in die Gemeinschaft ein , alles
übrige Vermögen, gegenwärtiges
und zukünftiges , wird von der
Gemeinschaft ausgeschloffen und
als liegenschaftliches Beibringen
erklärt.

2. Unter Ord .Z . 82 : Firma „Wil¬
helm Seifried in Waldkirch " .
Inhaber : Kunstmüller Wilhelm
Seifried in Waldkirch, verehelicht
mit Elise, geborne Grether , ohne
Ehevertrag .

Waldkirch , den 24. März 1881 .
Großh . ^

d . Amtsgericht.

C .775 . Nr . 3037 . Oberkirch . Unter
O .-Z . 114 des Firmenr ?gisters wurde
eingetragen: Firma : M . Doll Sohn
in Oppenau . Inhaber : Karl Doll ,
Fabrikation und Handel mit Kübler-
waaren zu Oppenau . Laut Ehevertrag
vom 15. September 1877 mit Adelheid ,
geb. Schmiederer von Peterslhal , schlie¬
ßen beide Theile ihr beiderseitiges Bei¬
bringen von der Gemeinschaft aus mit
Ausnahme von 50 Mark , welche jeder
Theil zur Gemeinschaft gibt.

Oberkirch , den 7 . April 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Stritt .
C.776. Nr . 3036 . Oberkirch . Zu

Ordn .-Z . 10 des Gesellschaftsreaisters
wurde eingetragen: „Die Gesellschaft
M . Doll L Sohn in Oppenau ist

. . . . m _ _
licht. Ein jeder Gesellschafter durch Austritt des Theilhabers Michael
zeichnet mit der Firma . Doll mit dem Heutigen erloschen ."

Oberkirch , den 7. April 1881 .
bad. Amtsgericht.
Stritt .

Dr « S und Lerlgg der v . Br « « a ' schea v « fdnchdr » Serri ,
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